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Wissen Sie schon?

wieviele erwerbstätige Frauen einer Berufsorganisation angehören V

Nach neuen Schätzungen sind es ca. 160 000, von denen aber ein Teil
verschiedenen Verbänden angehört und desha,lb mehrfach gezählt ist.
Mehr als die Hälfte sind Mitglieder von gemischten Berufsorganisationen.
So stellen die Frau z.B. 12o/o der Mitglieder des Schweiz. Gewerk-
sohaftsbundes, 24 o/o der Mitglieder des Schweiz, kaufmännischen Vereins,
20o/o der Mitglieder der Union Helvetia (Hotelangestellte), 98% der Mit-
glieder des Schweiz. Verbandes diplomierter Krankenschwestern und
Krankenpfleger.

Die übrigen Frauen sind in Frauenberufsverbänden zusammenge-
schlössen. Einer der bedeutendsten ist der Verband katholischer Arbeite-
rinnen- und Angestelltenvereine. Weiter sind hier zu nennen: Der Schweiz.
Verband von Vereinen weiblicher Angestellter, der Schweiz. Arbeits-
le'hrerinnenverein, der Verband katholischer Hausangestellten-Vereine,
der Schweiz. Hebammenverband, die Schweiz. Vereinigung Sozialarbei-
tender, der Schweiz. Lehrerinnenverein und eine Reihe anderer Berufs-
verbände mit zumeist kleiner Mitgliederzahl.

April 1950. B. S. F. G. N.

Veranstaltungen der Frauenstimmrechtsvereine

Bern: 31. Mai 1951, Diskussionsabend: 1. Die Zeitung, Ref. Frl. Trudi
Frey; 2. F.H.D., Ref. Frl. Hedwig Schaller; 3. Art. 4 der Rundes-
Verfassung, Ref. Frl. Dr. A. Lüscher.
12. Juni 1951. Zusammenkunft mit den Mitgliedern der Eidg. Räte.
29. Juni 1951. Filmabend: Frauen in unserer Zeit.

Locarno und Umgebung (deutschsprachige Gruppe):
26. Mai 1951. Frau Dr. O. Lenz: Plauderei über Neuseeland.

Luzern: 2. Juni 1951, Besichtigung der Musterbetriebe Zentralschwei-
zerischer Kraftwerke :

1. Landwirtschaftlicher Versuchshof „Speckbaum", Rothenburg;
2. Versuchsgärtnerei „Insel" bei Rathausen.

Thun: 28. Mai 1951. Aus meiner Tätigkeit als Redaktorin, Ref. Frl.
Nelly Suter, Bern. — 30. Mai 1951. Wie kläre ich meine Kinder auf.
Ref. Frau Dr. H. Hopf-Lüscher.
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